
Impressum: Katharina Gebauer, MdL – Platz des Landtags 1  – 40221 Düsseldorf  Tel. 0211/884–2910   Fax 0211/884–3356 

Newsletter Katharina Gebauer, MdL                3-2020 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde! 

In wenigen Tagen endet ein Jahr, in dem vieles anders war, als wir es gewohnt sind. Es endet ein Jahr voller Herausforderungen für jeden 

einzelnen von uns, aber auch für unsere Gesellschaft als Ganzes. Dieses Jahr hat uns nicht nur politisch gefordert, sondern allen Bürgerin-

nen und Bürgern viel abverlangt, sowohl im beruflichen, als auch im privaten. Das Jahr 2020 hat uns aber auch gezeigt, was wir gemein-

sam schaffen können, welche Kraft und welches Engagement in unserer Gesellschaft steckt. Daher können wir zuversichtlich in das neue 

Jahr blicken.  

In Düsseldorf hat der Landtag in seiner letzten Sitzungswoche in diesem Jahr den Haushalt 2021 verabschiedet.  Dieser hat ein Volumen 
von mehr als 84 Milliarden Euro und kommt ohne neue Schulden aus—trotz der aktuellen Krisenlage. Mit dem verabschiedeten Haus-
halt schaffen wir als Parlament nicht nur eine stabile Grundlage für unser Land, sondern einen erheblichen Mehr-Wert. Mehr für die 
Sicherheit, mehr für Kinder und Familien, mehr für den Radverkehr, mehr für die Wohnraumförderung. 

Wir haben im Zuge der Kommunalwahl in Niederkassel und Troisdorf erfolgreiche Wahlkämpfe erleben dürfen. Bürgermeister Stephan 

Vehreschild wurde im ersten Anlauf  wiedergewählt. Der neue Troisdorfer Bürgermeister Alexander Biber hat sich in der Stichwahl er-

folgreich gegen  Rot-Rot-Grün behauptet. Die CDU ist in Siegburg, Troisdorf und Niederkassel stärkste Fraktion in den Stadträten geblie-

ben.  Auch im Kreis wurde die CDU erneut stärkste Kraft und Sebastian Schuster wurde erfolgreich als Landrat wiedergewählt. 

Ich bin sicher, dass sich für unsere Region in kommenden Jahr wieder vieles zum Guten wenden wird. Dafür setze ich mich auch weiter als 

Ihre Abgeordnete ein. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes Fest und einen guten Rutsch in ein gesundes neu-

es Jahr 2021. Ihnen stehe ich als Ihre Ansprechpartnerin auch in Zukunft gern zur Verfügung! 

Mit herzlichen Weihnachts- und Neujahrsgrüßen 

Ihre 

Ein Haushalt mit Mehr-Wert #Mehrwert2021 
 

Kinderbetreuung und Kinderschutz 
 

Das neue Kinderbildungsgesetz (Kibiz) wird wirksam – das bedeutet: jährlich 

1,3 Milliarden Euro fließen zusätzlich ins Kinderbetreuungssystem. Für mehr 

Qualität kommen 437 Millionen Euro, für den Platzausbau 115 Millionen Euro 

hinzu. Die Ausgaben für den Kinderschutz steigen erneut um 2,7 Millionen auf 

7,5 Millionen Euro.  

 

Schule und Bildung 
 

2021 werden 2750 neue Stellen für Lehrerinnen und Lehrer eingerichtet. 

25.000 Plätze im Offenen Ganztag kommen hinzu – mehr als 350.000 sind es 

dann insgesamt. Fast 570 neue Stellen für Schulverwaltungsassistenten entlas-

ten die Lehrkräfte an Grundschulen und Berufskollegs. Auch die Zahl der Schul-

psychologen wird erhöht. Und: Für den Digitalpakt Schule gibt es aus Landes-

mitteln 220.000 Euro – vor allem werden Sachbearbeiterstellen geschaffen, um 

bei der Umsetzung des Digitalpaktes zu helfen.  
 

Verkehr 
 

Für Rad- und Fußverkehr sind 54 Millionen Euro und somit 15 Millionen Euro 

mehr als im laufenden Jahr vorgesehen. Zusätzlich werden rund 35 Millionen 

Euro für Investitionen in Landesstraßen und Radwege an Landesstraßen zur 

Verfügung gestellt. Für die Sanierung von Landesstraßen steht die Rekordsum-

me von 205 Millionen Euro zur Verfügung.  

Katharina Gebauer 
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Themenwoche Wald: eine Esskastanie für das Forstrevier Aulgasse 

  

Im November habe ich im Rahmen der bundesweiten 

Waldwoche der CDU gemeinsam mit Förster Axel Horn im 

Forstrevier Aulgassse bei Siegburg eine klimabeständige 

Esskastanie gepflanzt. Die CDU möchte mit der Aktion 

#unserWald auf die Bedeutung des Waldes als Wirtschafts-

faktor, Ökosystem, Naherholungsraum sowie als wichtigen 

Bestandteil unserer Landeskultur aufmerksam machen. 

Wir tun bereits sehr viel für den Wald. In den nächsten zehn 

Jahren investieren wir insgesamt 100 Millionen Euro für die 

Wiederbewaldung. Die Forst– und Holzwirtschaft in NRW 

unterstützen wir mit rund 57,5 Millionen Euro. Übrigens: 

Jeder Baum, der gepflanzt wird, hilft dem Klima.  

 

1,224 Millionen Euro Förderung für das Bildungszentrum des Helios  

Klinikums Siegburg: Schub für die Pflege-Ausbildung! 

 

Das Bildungszentrum des Helios Klinikums erhält Fördermit-

tel in Höhe von 1.224.000 Euro aus dem Etat des Ministeri-

ums für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein

-Westfalen. Damit kann die Klinik die Zahl ihrer Ausbildungs-

plätze zum „Pflegefachmann“ beziehungsweise 

zur  „Pflegefachfrau“ (derzeit maximal 90) deutlich steigern.  

Die Pandemie hat den Personalmangel in der Pflege noch 

sichtbarer gemacht. Deshalb freue ich mich besonders dar-

über, dass das Helios Klinikum sein Ausbildungsengagement 

in der Pflege auch dank dieses Landeszuschusses deutlich stei-

gern kann. 

 

Mit dem Entfesselungspaket I wurde mit dem neuen § 21a des 

Krankenhausgestaltungsgesetzes NRW die Möglichkeit zur 

Einzelförderung von Investitionen eingeführt. Insgesamt 

konnte das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

50 Anträge mit einem Fördervolumen von 99 147 326,76 

Euro bewilligen und damit den Aufbau von 5112 neuen Aus-

bildungsplätze fördern. 

 

 

Land ermöglicht neue Schnellbuslinie Siegburg - Much 
 

Das Land NRW fördert in den nächsten fünf Jahren mit jährlich 3,5 Milli-

onen Euro 13 regionale Schnellbuslinien im Gebiet des Zweckverbandes 

Nahverkehr Rheinland. Die Strecke Much - Neunkirchen-Seelscheid - 

Siegburg ist eine von fünf Linien im Rhein-Sieg-Kreis, die gefördert wer-

den. Ein Zuschuss des Landes NRW und des Zweckverbandes Nahverkehr 

Rheinland ermöglicht einen neuen schnell Nahverkehrs-Service. 

Die neue Strecke wird durch die Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft voraus-

sichtlich Mitte August 2021 in Betrieb genommen werden. Der Name 

der Linie lautet SB56. Ich freue mich besonders über die Verkürzung der 

Fahrzeit von derzeit 41 bis 47 Minuten auf nur noch 37 Minuten.  
 

Die Gesamtstrecke der SB56 ist 22 Kilometer lang und damit zwei Kilo-

meter kürzer als der Fahrweg der bestehenden Linie 576. Die Zeitvorteile  

beim neuen Schnellbus zwischen Siegburg und Much ergeben sich vor 

allem durch die konsequente Führung über das Hauptstraßennetz. 

 

 

 

Die Anbindung dieser ländlichen Region an die Kreisstadt Siegburg ist 

wichtig, weil in Siegburg viele Menschen aus dem Umland arbeiten und 

einkaufen gehen. Sie können die Kreisstadt ab August 2021 komfortabel 

mit modernen Schnellbussen erreichen, statt das Auto nehmen zu müs-

sen. Das entlastet zum einen die Straßen vom Individualverkehr und 

schont zum anderen die Umwelt. 
 

Die neue Schnellbuslinie wird den Fahrgästen auch mehr Komfort bieten . 

WLAN für das Arbeiten oder die Unterhaltung unterwegs wird zur Verfü-

gung stehen. Ebenso wird es USB-Ladebuchsen für das Laden mobiler 

Endgeräte geben. Es geht hier zum einen darum, ländliche Räume besser 

anzubinden – zum Beispiel auch an den ICE-Bahnhof. Zum anderen 

schafft die neue Schnellbus-Linie Anreize, das Auto zuhause stehen zu 

lassen und umweltfreundlicher unterwegs zu sein. Das hilft Einpendlern, 

die in Siegburg arbeiten, ebenso, wie Besuchern der beliebten Einkaufs-

stadt. Damit nützt die Schnellbus-Initiative auch dem Einzelhandel und 

der Gastronomie dort.  
Eingesetzt werden auf der Schnellbus-Strecke Siegburg-Much moderne 

Hybrid-Busse des Typs Lion’s City C12 von MAN. Diese haben einen Ener-

giespeicher auf dem Dach. Ein Generator gewinnt Energie aus Bremsvor-

gängen zurück. Die Batterie versorgt den Bus mit Energie, wenn sich der 

Dieselmotor bei Stopps an Ampeln und Haltestellen automatisch ab-

schaltet. Zudem nutzt der Hybrid-Bus die gespeicherte Energie während 

der Fahrt. Das reduziert den Kraftstoffverbrauch und die Emissionen.  
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Großzügige Förderungen für Sportvereine in Troisdorf, Siegburg und 

Niederkassel 

 

Im Rahmen des Sportstättenförderprogramms „Moderne Sportstätte 

2022“ der Landesregierung haben in den vergangenen Wochen und 

Monaten Vereine  aus Troisdorf, Siegburg und Niederkassel Förderbe-

scheide für beantragte Maßnahmen erhalten. Nachdem in den vergan-

genen Legislaturperioden unter Rot-Grün die Investitionen in unsere 

Sportstätten gestockt hatten, hat die Landesregierung mit dem Sportstät-

tenförderprogramm ein Zeichen gesetzt und stärkt so NRW als Sport-

land Nummer 1. 

 

Ich freue mich, dass im Rahmen dieses Programms viel Positives für den 

Sport in unserer Region umgesetzt werden kann.   

Fördergelder in Höhe von insgesamt über 680.000€ erhalten aus Sieg-

burg der Siegburger Tennis-Club Blau-Weiß e.V., der Siegburger Turnver-

ein 1862/92 e.V., der Tennisclub an der Sieg e.V. , aus Troisdorf der Kanu-

Klub Pirat e.V., der Tennis-Club Spich e.V., der Hockey– und Tennisclub 

Schwarz-Weiß Troisdorf 1921 e.V., der Sieglarer Turnverein 1897 e.V. 

sowie Tie Beak 

Troisdorf-Spich 

e.V und aus 

Niederkassel die 

Rudergesel l -

schaft Nieder-

kassel von 1978 

e.V. 

 

 

 

 

 

 

Mit „Moderne Sportstätte 2022“ hat die NRW-Koalition das größte 

Sportförderprogramm aufgelegt, das es je in NRW gegeben hat. Gesamt-

volumen: 300 Millionen Euro. Vereine sollen so eine nachhaltige Moder-

nisierung, Sanierung sowie den Um- oder Ersatzneubau ihrer Sportstät-

ten und Sportanlagen durchführen können. 

Rund 5 Millionen Euro Landesgeld für die Ortsumgehungen  

L332n und L269n in Sieglar und Niederkassel 

 

Gute Nachrichten für Niederkassel, Sieglar und Eschmar bringt das Lan-

destraßenbauprogramm 2021 in NRW. Ich freue mich, dass darin 3,4 

Millionen Euro für das Projekt „L269n – Abschnitt Niederkassel/Ranzel  

 

bis Mondorf sowie die Ortsumgehung Rheidt und Mondorf vorgesehen 

sind.  Der Neubau der L269n entlastet Anwohner im Stadtgebiet Nieder-

kassel spürbar vom Durchgangsverkehr. 

 

Landesmittel gibt es auch für die Fortsetzung des Projektes L332n – 

Neubau zwischen Troisdorf-Eschmar und Troisdorf-Sieglar.   

Dafür sind im Jahr 2021 1,5 Millionen Euro im Landesetat vorgesehen. 

Die L332n dient der Verkehrsentlastung in den Ortslagen von Sieglar 

und Eschmar. 

 

Der erste Bauabschnitt der L332n zwischen Kreisverkehr Rathausstraße 

(K29) und Rheinstraße in Eschmar ist 2017 für den Verkehr freigegeben 

worden. Die Arbeiten am 2. Bauabschnitt haben im Sommer 2020 be-

gonnen. Er verbindet den Kreisverkehr an der Rathausstraße (K29) mit 

der Sieglarer Straße und damit unmittelbar an die A59-Anschlussstelle 

Troisdorf.  

Landesweit einheitliches und verständliches Tarifsystem 

 

Das Land NRW unterstützt die Einführung des neuen eTarif NRW mit 

insgesamt 100 Millionen Euro.  Kenntnisse über die einzelnen Tarife in 

Nordrhein-Westfalen sind nicht mehr erforderlich, um ein gültiges Ticket  

 

zu kaufen. Mit der 100 Millionen-Euro-Förderung vom Land werden 

unter anderem die technischen und wirtschaftlichen Voraussetzungen 

für einen landesweit nutzbaren eTarif NRW geschaffen.  Selbstverständ-

lich gibt es parallel zum eTarif NRW auch herkömmliche Fahrscheine.  

 

Ausgleich der Gewerbesteuermindererträgen  

 

Die Corona-Pandemie hat die Kommunen stark belastet. Mit 2,72. Milli-

arden Euro gleichen das Land Nordrhein-Westfalen und der Bund den 

Kommunen die Mindereinnahmen der weggebrochenen Gewerbesteu-

ereinnahmen aus.  

Sich freue mich, dass Siegburg 888.417 Euro und Niederkassel 3.190.703 

Euro aus den Kassen von Land und Bund erhält. Die Stadt Troisdorf wird 

28.592.727 Euro erhalten. Es ist gut, dass unsere Landesregierung diese 

Finanzhilfe für unsere Städte gemeinsam mit dem Bund so schnell reali-

sieren konnte und dass sie so schnell ausgezahlt werden kann.  Das 

schafft Luft im städtischen Haushalt. Das Geld wurde bereits am 14. 

Dezember ausgezahlt. 

Katharina Gebauer mit dem Präsidenten des 

Sieglarer TV, Harry Harter (rechts), und dem 

Vereinspräsidenten Jörg Walter 


